Erläuterung der Funktionen „WVERWEIS“ und „SVERWEIS“.
Mit der Funktion „WVERWEIS“ werden in der Excel-Tabelle „033-Anlagennachweis“ die Endsummen aus Blatt 1 „Anlagegueter“ in das  Blatt 2 „Zusammenstellung“ übernommen und damit übersichtlich dargestellt. 
Da diese Funktionl gerade für Gebührenkalkulationen sehr hilfreich ist, möchte ich die Funktionsweise anhand der Tabelle „n-50-Anlagenachweis“ erklären.

Im Blatt „Zusammenstellung“ steht in Zeile Zelle „B3“ folgende Formel: 
=WVERWEIS(A3;Anlageverm;2;FALSCH) 
Die Funktion WVERWEIS ist wie folgt aufgebaut: WVERWEIS( 1; 2; 3; 4)  
1=Suchkriterium; 
2=Bereich; 
3=Zeilenindex; 
4=Wahrheitswert (FALSCH oder WAHR) 
Zu 1=Suchkriterium
Hier wird angegeben was gesucht werden soll. In der obigen Formel „=WVERWEIS(A3;Anlageverm;2;FALSCH)“  ist als Suchkriterium die Zelle „A3“ angegeben. Es soll also der Wert gesucht werden, der in Zelle A3 steht, das ist in diesem Fall „2010“.

Zu 2=Bereich
Hier wird angegeben, in welchem Bereich (Zellenbereich) gesucht werden soll. Der Bereich kann durch Bezeichnung des Zellenbereichs (z.B. „Anlagegueter! =Anlagegueter!$A$403:$BF$412“ oder wenn die gesamten Zeilen erfasst werden sollen „Anlagegueter!$403:$412“ oder durch die Definition eines Namens für diesen Zellbereich angegeben werden. Dieser Name wird dann hier anstelle des Zellbereiches eingetragen.
Ich vergebe (definiere) für einen Zellenbereich immer einen Namen. 
Ich habe im konkreten Fall für den gesamten Zeilenbereich von Zeile 403 bis Zeile 412 den Namen „Anlageverm“ vergeben. 
Bei der Definition eines Namens für einen Zellbereich ist wie folgt vorzugehen:
1. Es wird der Zellbereich markiert, der einen Namen erhalten soll.
dann
2. In der Menue-Leiste „Formeln“ anklicken. Dann in der Funktionsleiste „Namen definieren“ anklicken und in das sich öffnende Fenster den Namen reinschreiben und „OK“ anklicken. Fertig.
Soll der Name gelöscht werden, ist im Menüe „Formeln“ die Funktion „Namensmanager“ (links neben Funktion „Namen definieren“) zu wählen. Es erscheint ein Fenster, in dem die vergebenen Namen aufgeführt sind. Betreffenden Namen markieren und den Button „Löschen“ anklicken. OK.
Die definierten Namen sind ganz links in der Bearbeitungszeile ersichtlich, in der sonst die aktuelle Zelle erscheint  (Pfeil anklicken). Wird der Name angeklickt wird der entsprechende Bereich angezeigt (markiert)..
Das Suchkriterium wird immer in der ersten Zeile des festgelegten Bereichs gesucht. Daher muss der Suchbegriff (hier „2010“) immer in der ersten Zeile des Bereichs zu finden sein. Sonst kommt eine Fehlermeldung („#NV“). Steht die gesuchte Zahl mehrmals in der ersten Zeile wird immer nur die erste Zahl ausgewählt.
Für unterschiedliche Zellbereiche sind auch unterschiedliche Namen zu definieren.
Zu 3 (Zeilenindex) 
Es können alle Werte übernommen werden die im festgelegten Zellbereich unterhalb des Suchbegriffes (also in der gleichen Spalte –bei „WVERWEIS“) stehen. 
Die Zahl gibt an, in welcher Zeile des festgelegten Bereichs der zu übernehmende Wert steht. Die erste Zeile des festgelegten Bereichs ist die Zahl „1“, die zweite Zeile ist die Zahl „2“ usw. Der zu übernehmende Wert steht hier in Zeile 2. Deshalb ist hier die „2“ anzugeben.
Zu 4 (Wahrheitswert) 
Soll das Suchkriterium genau mit dem gesuchten Kriterium in Zeile 1 des festgelegen Zellenbereichs übereinstimmen ist hier der Parameter „FALSCH“ anzugeben. Ansonsten (bei Angabe des Parameters „WAHR“) werden auch annähernde Werte „gesucht“. Diese Formel kann nämlich auch für die Suche von Wörtern verwendet werden. Wenn eine Zahl gesucht werden soll, stets den Parameter „FALSCH“ angeben.
Die Formel SVERWEIS“ funktioniert genauso. Der Unterschied ist, dass das Suchkriterium nicht in der ersten Zeile sondern in der ersten Spalte des festgelegten Bereichs gesucht wird. Statt Zeilenindex ist der Spaltenindex anzugeben. 

